
AMPHORA
Eine Amphore bzw. Amphora (von altgriechisch amphoreus,
zweihenkliges Tongefäß‘; gebildet aus amphí, ‘auf beiden Seiten‘sowie
‘phérein’, tragen) Amphoren wurden in der Antike als Vorrats- und
Transportgefäße unter anderem für Öl, Oliven und Wein sowie für Honig,
Milch, Getreide, Südfrüchte wie Datteln und anderes benutzt.
Amphoren sind zu den antiken Vasen zu zählen. Häufig wurden sie als
Einwegbehälter nach dem Transport weggeworfen, so besteht der
Monte Testaccio in Rom zu großen Teilen aus Amphorenscherben.


